
Universität Karlsruhe (TH)Lehrstuhl Informatik für Ingenieure und Naturwissens
haftlerDr. Thomas Wors
hMatthias S
hulz 30. April 2008Einführung in die InformatikÜbungsblatt 3� Graphentheorie, O-Notation �Aufgabe 1: (Algorithmus von Prim) Sei U = (V, E) der ungeri
htete Graph:
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101 1714 225 31123 198 217 15139 24 612 1824 20 16

Die Gewi
hte der Kanten sind dur
h die Kantenbes
hriftungen gegeben.a) Bere
hnen Sie mit Hilfe des Algorithmus von Prim einen minimalen spannendenBaum! Beginnen Sie mit Knoten 1 und Nummerieren Sie die Kanten des Baumes in1



der Reihenfolge, in der Sie hinzugefügt wurden. [autotool: MST-Gewi
hte. ProbierenSie au
h die autotool-Aufgabe MST!℄b) Wel
he Zeitkomplexität hat der Algorithmus von Prim in der O-Notation bei Graphenmit n Knoten und m Kanten? Wel
he Voraussetzungen haben Sie benutzt?Aufgabe 2: (Bisketionsweite, Dur
hmesser)Gegeben sei der ungeri
htete Graph U = (V, E) mit V = {1, . . . , 6} und der Adjazenzma-trix
A =
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.(Siehe Übungsblatt 2, Aufgabe 2)Bestimmen Sie Dur
hmesser und Bisektionsweite von U . Geben Sie für die Bisektionsweitedie Menge der Kanten an, die Sie entfernt haben und erklären Sie, wie Sie den Dur
hmesserbestimmt haben! [autotool: Bisekt-Dire
t. Bestenliste: Kleinste Kantenzahl. Probieren Sieau
h die autotool-Aufgabe Bisekt-Quiz!℄Aufgabe 3: (O-Notation)a) Zeigen oder widerlegen Sie: n ∈ O(n2).b) Zeigen oder widerlegen Sie: O(n2) ⊆ O(n3).
) Zeigen oder widerlegen Sie: O(f) = O(g) ⇒ Θ(f) = Θ(g).d) Zeigen oder widerlegen Sie: O(2n) ⊆ O((n + 1)−1 · 2n)e) Zeigen oder widerlegen Sie: O(f(n)) ∩ Ω(f(n)) = Θ(f(n)).f) Zeigen oder widerlegen Sie: O(n2) ⊆ Θ(n3).g) Zeigen oder widerlegen Sie: Falls f ∈ O(g) und g ∈ O(f) gilt, so folgt O(f) = O(g).Aufgabe 4: (Komplexität)Es seien zwei Algorithmen A1 und A2 zur Lösung desselben Problems (z.B. Sortieren von
n Zahlen) gegeben. Die Laufzeit von A1 bei sei dur
h die Funktion L1(n) = 4L1(n/2) + 2und die Laufzeit von A2 dur
h die Funktion L2(n) = 2L2(n/2) + n gegeben. Wel
herAlgorithmus ist zu bevorzugen? Begründen Sie Ihre Ents
heidung!Abgabe bis zum 7. Mai 2008 in der Vorlesung oder im Tutorium.Falls Sie eine Bearbeitung abgeben mö
hten, geben Sie bitte den Namen Ihres Tutors undIhre Übungsgruppe an. 2


